
Biotopname

Standort /Geologie

Naturraum

Trockenrasen am Baggersee südlich von Raduhn

Sander

Parchim-Meyenburger Sand- und Lehmflächen

Landkreis / Kreisfreie Stadt

Parchim

Gemeinde / Stadt
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1 - vollständig 2 - überwiegend 3 - zum geringen Teil
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Hauptcod. Nebencode Überlagerungscode

DT M

08

ST P
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Vegetationseinheiten
flechtenreiche Hasenklee-Feldbeifuß-Flur, Hasenklee-Schafschwingelrasen, lückige moos- und feldbeifußreiche Silbergrasflur

Habitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

Gefährdung

Empfehlung

Einwanderung von Ruderalarten

BZ M

keine Gefährdung

X

Film-Nr. Bild-Nr.

Biotop-Nr.

--

TK10

0 5 0 5 3 2 1 4 0 0 3
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

08392

Im Sander gelegener Trockenrasen aus Hasenklee-Schafschwingel-Rasen und flechtenreiche Hasenklee-Feldbeifuß-Flur.
Vorkommen der Sand-Strohblume. Eingemischt ist eine lückige Silbergrasflur mit Feldbeifuß. Ruderalarten wie Gemeiner Beifuß und die 
Schafgarbe sind teilweise eingewandert.
Das Biotop befindet sich im Bereich einer nun als Badesee genutzten ehemaligen Sandgrube. Die angrenzenden Bereiche sind stärker vom
Gemeinen Beifuß eingenommen.
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Nutzungsintensität
 k    g

NUTZUNGSMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

k

g

intensiv

extensiv

aufgelassen

keine Nutzung

Nutzungsart
 k    g

Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung
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Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
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Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv
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Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz
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Hochstauden / Ruderalflur
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Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop
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Weg
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Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage
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Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Trifolium arvense

Achillea millefolium Artemisia campestris Artemisia vulgaris Cladonia spec.
Conyza canadensis Corynephorus canescens Festuca ovina agg. Festuca trachyphylla
Helichrysum arenarium Jasione montana Plantago lanceolata Potentilla erecta
Rumex acetosella

Avenella flexuosa Filago arvensis Hypericum perforatum Melilotus alba
Pinus sylvestris Sedum acre


